
Durch kleine Verhaltens- 
änderungen Wasser sparen  
im Alltag! 

 
Tipp 1: Duschen statt Baden  
 

Ein kurzes Duschbad verbraucht wesentlich weniger Wasser, erfrischt aber genauso gut! Also häufiger 
duschen statt baden! 
Für ein Vollbad benötigen wir im Schnitt 200 Liter Wasser. Bei 10 Minuten Duschen fließen im Schnitt 
100 Liter durch die Leitung. Diese zu erhitzen kostet nur die Hälfte! 

 

Tipp 2: Wasser nie unnötig laufen lassen 
 

Oft putzen wir die Zähne bei laufendem Wasserhahn. Sparsamer ist es, den Wasserhahn nur kurz 
aufzudrehen, wenn man die Zahnbürste nass macht und den Mund ausspülen möchte.  
Gleiches gilt für das Einseifen beim Duschen! 

 

Tipp 3: Toilettenspülung  
 

Die Toilettenspülung nur kurz betätigen bzw. die Spartaste benutzen - getreu dem Motto  
„spülen so lange wie nötig und so kurz wie möglich“! 

 

Tipp 4: Wasser auffangen: 
 

Oft lässt man den Wasserhahn laufen, weil man auf heißes Wasser wartet. Warum nicht das kalte 
Wasser dabei auffangen, um z. B. den Wasserkocher oder die Gießkanne für Blumen zu füllen? 

 

Tipp 5: Perlatoren, Durchflussbegrenzer und Sparduschköpfe nutzen 
 

Perlatoren und Durchlaufbegrenzer an jedem Wasserhahn anbringen und viele Liter Wasser sparen. Sie 
sind günstig in der Anschaffung und einfach zu installieren. Auch Sparduschköpfe optimieren den 
Wasserstrahl und senken so den Verbrauch ohne Komfortverlust. 

 

Tipp 6: Anschaffung neuer Geräte 
 

Steht die Anschaffung neuer Haushaltsgeräte wie der Spülmaschine oder Waschmaschine an, ist es 
lohnenswert, auf den Wasserverbrauch zu achten. Oftmals zahlt sich ein etwas teureres Gerät im 
Endeffekt aus, weil weniger Wasser verbraucht wird. 

 

Tipp 7: Geräte immer ganz befüllen 
 

Geschirrspüler und Waschmaschinen immer ganz befüllen, bevor sie eingeschaltet werden. Kleinere 
Geschirrmengen besser kurz mit der Hand abspülen, bei der Wäsche warten, bis man eine 
Maschinenladung beisammen hat. Programme mit kürzeren Waschzeiten nutzen und auf die Vorwäsche 
verzichten. 

 

Tipp 8: Gemüse und Obst 
 

Gemüse und Obst mit dem Stöpsel in der Spüle „baden“ und nicht unter fließendem Wasser waschen. 
Effektiv ist auch das Waschen in der Schüssel. Das Wasser kann im Anschluss noch für den Garten 
verwendet werden. 
 

Tipp 9: Tropfender Wasserhahn 
 

Auf das ganze Jahr hochgerechnet, macht ein Tropfen pro Sekunde bis zu 12 m³ aus. 
Schuld für einen tropfenden Wasserhahn sind oft Dichtungen, die porös und verkalkt sind. Ersatzteile gibt 
es im Baumarkt oder Fachhandel. Kalk mit Essigreiniger entfernen.  
 


